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Seite 56 Steckbriefe
O-Wagen 25 und 232 GKB

     

Hilfslinie Satz BETRIEBSFAHRZEUG

Hilfslinie Satz oben bei viel Text der techn. Daten

O-Wagen 232
ex GKB

Betriebsfahrzeug

Eigentum West Verkehr GmbH

2.700

6.360

H. Wallc

G.K.B.
232

G.K.B.
232

Lebenslauf

1910 Ablieferung an Salzwedeler Kleinbahnen
 zusammen mit 11 weiteren als O 61 - 72;
1927/28 Umspurung der Salzwedeler Bahn auf 
 1435 mm und Verkauf von 12 meterspu-
 rigen O-Wagen an die Geilenkirchener
 Kreisbahnen (GKB), neue Nr.: 232 - 243;
1971 Stilllegung des Güterverkehrs der GKB-
 Strecke nach Schierwaldenrath, O 232 
 abgestellt;

ab 1972 fallweise Einsatz bei der Selfkantbahn 
  als O 232;
1990 Aufarbeitung bei der Kreishandwerker-
 schaft Heinsberg;
Status 2024 in Aufarbeitung
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O 232 am 14.04.2019 in Schierwaldenrath

O-Wagen 232 in Stahe am 22.04.2018

Technische Daten

Hersteller WUMAG, Görlitz
Baujahr 1920
Spurweite 1.000 mm
Gattung Ow
Länge über Puffer 7.400 mm
Achsstand 3.800 mm
Raddurchmesser 700 mm
Gewicht 5,4 t (bei Ablieferung 1920: 8,84 t) 
Ladegewicht 9,0 t
Ladefläche 15,6 m²
Seitenwände klappbar
Bremse  Leitungswagen, urspr. Hardy-Bremse
Status 2024 in Betrieb

Seite Gangelt Seite Gillrath

3.800
7.400

H. Wallc

Lebenslauf

1920 Als Torftransportwagen an Eckernförder Kreis-
 bahnen, auf Untergestell zwei abhebbare und
 kippbare Kästen mit Seitenwandklappen 
 (O-Wagen der Serie Nr. 201-210);
ca.1930 Umbau in normalen O-Wagen,
1958 an Inselbahn Langeoog (mit 2 weiteren O); 
Jahr unbek. an Deutsche Privatbahn GmbH, Altenbeken;
Jahr unbek. an Kleinbaan Service B.V.;
2017 an Selfkantbahn

O-Wagen 25
ex Langeoog, ex EK      Betriebsfahrzeug

Technische Daten

Hersteller Bahnindustrie-AG Hannover in Herrenhausen
Baujahr  1910
Spurweite 1.000 mm
Bauart Ow
Länge über Puffer 6.500 mm
Achsstand 2.750 mm
Leergewicht 3,7 t
Ladegewicht 10 t
Ladefläche 11,9 m²
Farbe grau
Bremse Leitungswagen

Umbauten / Änderungen

Jahr unbek. Sylter Puffer statt Lenz-Mittelzughaken,
 durchgehende Luftleitung für Zugbremse

Die Gattung wurde mit XXfw festge-legt, wobei X (XX somit vierachsig) für 
einen offenen, rungenlosen Wagen mit Wänden von weniger als 80 cm 
Höhe steht, f  bedeutet ohne Bordwände und  w  steht für ein Ladegewicht 
von weniger als 15 t. Diese Bezeichnungsweise entspricht der bei 
deutschen Eisenbahnen zu Anfang der 1950-er Jahre üblichen.


